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Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
Frau Dr. Ursula von der Leyen 

Wilhelmstraße 49 
10117  Berlin 

 

 

Bremen, 12. September 2011 

 

 
 

Sehr geehrte Frau Dr. von der Leyen, 

 
mit Datum 28. August habe ich Ihnen einen Brief geschrieben und Sie gebeten, 

unsere Partei in den Regierungsdialog Rente einzubeziehen. Auch habe ich Sie 

darüber informiert, dass ich noch auf eine Antwort Ihres Parlamentarischen 

Staatssekretärs Hans – Joachim Fuchtel warte, der mir eine solche anlässlich der 
Übergabe von über 12.000 Protestunterschriften gegen das Rentenunrecht 

zugesagt hatte. 

 
Leider muss ich bis heute feststellen, kein Schreiben Ihres Ministeriums erhalten zu 

haben. Stattdessen werden schon munter neue Rentenmodelle diskutiert und 

veröffentlicht. Allerdings machen mir die Modelle „Zuschussrente“ oder 
„Kombirente“ nicht den Eindruck, als seien sie das Ergebnis einer seriösen 

Auseinandersetzung unter den bisher genannten Mitgliedern Ihrer Dialogrunde. 

Eher erinnert mich Ihr Vorpreschen ohne Abstimmung an das Starten eines 

Versuchsballons. Designierte Gesprächsteilnehmer (z. B. Gewerkschaften, VdK) 
haben sich schon vehement zu Wort gemeldet und ihr Missfallen über Ihren 

Alleingang und dessen Ergebnis ausgedrückt. Dieser allgemeinen Ablehnung (vor 

allem aus den Reihen der Beitragszahler und Rentner) schließt sich jede denkende 
Bürgerin/jeder denkende Bürger an. Sind doch die Voraussetzungen für eine solche 

Zuschussrente neben der ihr innewohnenden Bürokratie sehr selten von möglichen 

Nutznießern zu erfüllen und damit zur Verhinderung einer sich immer mehr 
ausbreitenden Altersarmut nicht zu gebrauchen. 

Unsere Partei vertritt ohnehin die Meinung, dass dieser Regierungsdialog Rente 

ohne die Beteiligung von Vertretern wirklich Betroffener eine Totgeburt ist und zu 

keinem akzeptablen Ergebnis führen kann. 
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Ich wende mich deshalb heute ein weiteres Mal an Sie und fordere Sie auf, 
demokratischen Regeln gerecht zu werden und unsere Partei zum Regierungsdialog 

Rente einzuladen. Den Rentnerinnen und Rentnern wird es nicht zu vermitteln sein, 

dass eine Ministerin (und ihr Parlamentarischer Staatssekretär), wenn es um 

rentnerspezifische Belange geht, einen Bogen um uns macht und es nicht einmal 
für nötig erachtet, einen Brief zu beantworten beziehungsweise ein Versprechen 

einzuhalten. 

 
Sollte ich innerhalb einer Woche wieder nichts von Ihnen hören, gehe ich von einer 

Ablehnung unserer Mitarbeit und eines breiten demokratischen Konsenses zu dem 

prekären Thema Altersarmut durch Sie aus.  
 

Wir müssen uns dann beim Souverän Gehör verschaffen, dessen Sorgen sich Ihnen 

offenbar nicht mehr erschließen. 

 
Mit verbindlichen Grüßen 

 
Uwe Gäthje 
Bundesvorsitzender  

RRP Rentnerinnen und Rentner Partei 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 


